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Die Abgeordneten zum Nationalrat Wlb1 und Freunde haben am 26. September 1988 

unter der Nr. 2626/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage be~ 

treffend unerledigte Empfehlungen des Rechnungshofes 1 (4) BGÖ TB 1986 gerich

tet, die folgenden Wortlaut hat: 

"Wurde dieser - dem Gebot einer wirtschaftlichen, zweckmäßigen und sparsamen 
Verwaltung entspringenden Empfehlung - in der Zwischenzeit entsprochen?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Nach Ansicht des seinerzeitigen Bundesministeriums für Gesundheit und Umwelt

schutz erfolgte die Auszahlung von Taxanteilen an die Bediensteten der Bundes

anstalten für Lebensmitteluntersuchung aufgrund einer entsprechenden gesetz

lichen Grundlage. 

Eine neuerliche Prüfung der Rechtslage durch die Dienstrechtssektion des Bun

deskanzleramtes hat ergeben, daß diese Rechtsansicht nicht mehr aufrecht er

halten werden kann. 

Das Bundeskanzleramt hat daher aufgrund der Empfehlung des Rechnungshofes ver

fügt, daß innerhalb von zehn Jahren die Taxanteile stufenweise auf null Pro

zent gesenkt werden, sodaß ab dem Jahre 1998 keine Taxanteile mehr ausbezahlt 

werden. 
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